
Deutsche Nachrichten aus englischen Schatzrollen 
1158 —1171.

Von F. Liebermann.

Die Pipe roll society zu London veröffentlicht seit 
1884 hauptsächlich The great rolls of the pipe seit 
1158. Jährlich zu Michaelis wurde eine dieser Rechnungs­
rollen am Englischen Exchequer hergestellt. Einige Male 
konnte neben der Pipe Rolle des Schatzmeisters ihr gleich­
zeitig für den Kanzler geführtes Duplicat collationiert 
werden; bisweilen ist nur dieses erhalten. Mit Band 16 
(1893) war Heinrichs II. 17. Jahr erreicht.

Im Jahre vor Michaelis 1164 schickte König Heinrich 
der Kaiserin Goldstickerei1; sie antwortete mit einer Frucht­
sendung2, die vielleicht Rainald von Dassel überbrachte. 
Auch jene Englische Höflichkeit wird wohl eine politische 
Sendung begleitet haben. Der Erzbischof von Köln wird 
allein genannt3 unter des Kaisers Gesandten, die 1165 bei 
Heinrich erschienen und von Johann von Oxford4 versorgt 
wurden. Dieser ist der Englische Gesandte, der dann auf 
dem Würzburger Reichstag Alexander III. abschwor.

1) ‘Pro orfresio misso imperatrici 7 li’. [Ich lasse was unter 10 sol.
ist fort und rechne was darüber ist als 1 £] a. 10, p. 21. 2) ‘Pro
conduc. fructu que’ (so) ‘domina imperatrix misit domino regi 7 s.’, a. 11
p. 109. 3) ‘In passagiis et in corrediis archiepiscopi Coloniensis 70 li.’;
a. 11, p. 108, von Einkünften aus Dover. 4) ‘In corredio nuntiorum
imperatoris per Iohannem de Oxinef.’; p. 77. 5) ‘Symoni nuncio ducis
de Saxonia ad se vestiendum, pro expensa sua’ £2; a. 13, p. 2. 6) ‘Wil­
lelmus de Caisn vadit cum filia regis in Saxoniam’; p. 18f. Es giebt 
mehrere Orte Quesnay und Chesnay. 7) ‘Begin de Warenna vadit cum 
filia regis in Saxoniam’; p. 19. 8) ‘Liberatio 3 navium de Shorham,
que abierunt in Saxoniam cum filia regis 14 li.’; p. 37.

Häufig wird seit 1167 Mathilde, die Gemahlin Hein­
richs des Löwen, erwähnt. Dessen Gesandter Simon5 sollte 
sie wohl abholen. Wilhelm von Caisnetum6 und Reginald 
von Warenne7 begleiteten sie. Aus Shoreham8 in Sussex


